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Liebe Leserinnen und Leser,  

liebe Freunde der AktivRegion,  
 

 
 
die warmen Sonnenstrahlen lassen noch auf sich warten, 
aber wir können Neuigkeiten berichten aus dem 
Hügelland. Die 8. Vorstandssitzung fand in der Isarnhoe 

Destillerie in Altenhof statt, wo 
Inhaber Ralf Stelzer den 
Vorstand herzlich begrüßte und 
zugleich Einblicke in sein 
Handwerk bot. Dort wurden drei 
Projekte beschlossen, die wir 
Ihnen in unserem Newsletter 
gerne näher vorstellen möchten. 
Im selben Monat trafen sich die 
Mitglieder zur diesjährigen 

Mitgliederversammlung 
zwischen Nasenbären und 

Kamelen im Tierpark Gettorf. Auch hiervon gibt es Neues 
und Interessantes zu berichten.  
 
Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen! 
 
Herzliche Grüße 
Ihr Regionalmanagement 
 
Dr. Dieter Kuhn & Birgit von Troilo 
 
 
 

 

� Förderprojekt „musiculum MOBIL“ 
 
Frau Straub-Jensen von der Jovita-Stiftung aus Kiel 
stellte dem Vorstand am 22.06.2016 Ihr eingereichtes 
Projekt „musiculum MOBIL“ vor. Dieses Projekt beantragt 
Fördergelder aus dem Bereich Bildung der AktivRegion. 
Inhalt des Projektes ist es, innerhalb eines Zeitraumes 
von drei Jahren Kindertagesstätten in der Region zu 
besuchen und dort vor Ort Kindern die Vielseitigkeit und 
die Möglichkeiten von Musik nahezubringen. Damit soll 
die musikalische Frühförderung im ländlichen Raum 
gestärkt werden. Das Projekt soll als Kooperationsprojekt 
mit vier weiteren AktivRegionen durchgeführt werden, 
federführend durch die AktivRegion Schwentine-
Holsteinische Schweiz und kooperierend mit den 
AktivRegionen Mittelholstein,  Eider-und Kanalregion und 
Ostseeküste.  Über den bestehenden Kontakt zu Schulen 
wurde das musiculum angefragt, ob es nicht auch ein 
Angebot vor Ort für 4 – 6 Jährige geben könnte. So 
entwickelte die Stiftung Jovita die Idee des „musiculum 
MOBIL“, welches alle Kinder in den KiTas erreichen will. 
Ziel ist es mit einem Kleinbus die KiTas anzufahren und 
in den Einrichtungen den Kindern mit Instrumenten und 
einem spielerischen-experimentellen Programm alle 
Aspekte der Musik näher zu bringen. Allen KiTas in den 

Regionen soll das Angebot gemacht werden, an dem 
Projekt teilzunehmen. Die entsprechende Nachfrage wird 
dann die Häufigkeit der Besuche in den einzelnen KiTas 
bestimmen. Das Gebiet der fünf AktivRegionen ist groß, 

Foto Inh. Ralf Stelzer 
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aber auch nur ein einmaliger Besuch pro KiTa kann schon 
einen relevanten (musikalischen) Impuls geben, der 
gerade im ländlichen Raum wichtig ist und ein 
nachhaltiges Interesse und auch Anknüpfungspunkte im 
späteren Bildungsweg erzeugen kann. Das Projekt aus 
dem Schwerpunkt Bildung lässt sich sehr gut in die 
Strategie des Hügellandes und dort in das Kernthema 
„Kitas, Schulstandorte und außerschulische Lernorte 
erhalten, vernetzen und entwickeln – Lebenslanges 
Lernen fördern“ einordnen. Die beschlossene 
Fördersumme beträgt 16.667,- €. 
 

� Förderprojekt „Messeteilnahme an der 
IGW 2017-19“ 
 

Anknüpfend an die guten Erfahrungen aus der ersten 
Teilnahme im Januar 2016 berichtet Frau Dr. Rumpf von 
den Zielen für die nächsten drei Jahre. Es soll wiederum 
möglichst vielen Akteuren aus der AktivRegion die 
Möglichkeit geboten werden, sich in der Schleswig-
Holstein Halle zu präsentieren und für die Vielfalt der 
Region (Unterkünfte, Produkte, Freizeitangebote, 
Naturerlebnisse) zu werben. Das Ziel der internen und 
regionsübergreifenden „Vernetzung“ soll weiter 
ausgebaut werden, in dem ein offizieller Vernetzungstag 
auf der Grünen Woche organisiert wird, zu dem alle 
Bürgermeister/- innen aus der AktivRegion eingeladen 

werden. Der Tag 
soll somit dem 
Austausch unter-
einander sowie 
der Kontakt-
pflege und der 
Vernetzung mit 

Politikern/-innen auf Bundes- und Landesebene und 
Fachstellen dienen. Zudem bieten die Veranstaltungen 
zu den Themen Landwirtschaft und ländliche Räume auf 
der Grünen Woche viele Möglichkeiten sich überregional 

zu informieren. Des Weiteren soll ein Bildungsangebot für 
Berliner Schulklassen präsentiert werden, welches die 
Besonderheiten und Naturerlebnisse unseres 
Bundeslandes vermitteln soll. Für den dreijährigen 
Projektzeitraum werden 42.350,- € an Fördergeldern zur 
Verfügung gestellt. Der Messeauftritt der AktivRegion auf 
der Internationalen Grünen Woche fällt in den Bereich 
Wachstum und Innovation und entspricht dort der 
Strategie den Tourismus als regionale Wirtschaftskraft zu 
entwickeln und zu fördern.  
 

� Anpassung des Projekts „Attraktivie-
rung Strandpromenade Eckernförde“ 

Nach zwei Änderungen ist das Projekt der Attraktivierung 
der Eckernförder 
Strandpromenade 
nun ein weiteres 
Mal angepasst 
und neu beschlos-
sen worden. Der 
erste Änderungs-
antrag wurde 
notwendig, da die Kastanien, die für den 
Holzskulpturenpark gefällt werden sollten, doch noch 
erhalten bleiben konnten. Wie sich der Zustand der 
Bäume in den nächsten Jahren entwickelt, bleibt 
abzuwarten. Der zweite Änderungsantrag ergab sich aus 
den Ergebnissen im Genehmigungsverfahren und damit 
verbundenen zeitlichen Verzögerungen. Da die geplante 
Modernisierung des Spielschiffes am Ostsee-Info Center 
aber zeitnah umgesetzt werden soll, wurde dieses 
Vorhaben aus dem Gesamtprojekt zurückgezogen. Es 
bleiben zur Förderung durch die AktivRegion in dem 
Bereich Tourismus die künstlerische Besprayung der 
WC-Anlagen und die Errichtung eines neuen 
Spielschiffes am Südstrand übrig. Das Projekt 
verschönert somit „häßliche“ Bereiche an der 
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Promenade, verbessert damit das Ortsbild und wird durch 
die künstlerische Gestaltung zu ansprechenden 
„Hinguckern“. Dies kann auch Vorbildcharakter für 
andere Regionen haben. Hierfür wurde ein Zuschuss in 
Höhe von 19.250,- € vom Vorstand bewilligt.  

� Mitgliederversammlung  

Die diesjährige Mitgliederversammlung der AktivRegion 
Hügelland am Ostseestrand am 30.06.2016 startete mit 
einer interessanten und eindrucksvollen Führung durch 
den Gettorfer Tierpark. Frau Dr. Gabriele Ismer (Zoologin 
des Tierparks) sorgte mit vielen Geschichten und 
Informationen zu den großen und kleinen Tieren, für 
einen besonders netten Einstieg in die Versammlung.  

Der Vorsitzende Matthias Meins und der 
Regionalmanager Dr. Dieter Kuhn zogen auf der Sitzung 
ein erstes positives Fazit für die laufende Förderperiode. 
Seit dem offiziellen Start zu Beginn dieses Jahres 
konnten schon für acht Projekte Fördergelder 
bereitgestellt werden, drei Projekte haben bereits einen 
Förderbescheid des Landes und können mit der 
Umsetzung beginnen. Dazu gehören der Anbau an die 
Sporthalle des STS Surendorf inkl. barrierefreier 
Bogenschießanlage, der Umbau und die 

Einrichtungsmaßnahmen im ehemaligen Redderhus in 
Holzbunge für das Whiskymuseum und der Start für das   
Amtsentwicklungskonzept (Zukunftsplan) für die 
Gemeinden des Dänisches Wohlds.  

Für alle Maßnahmen wurden Fördergelder in Höhe von 
275.000 € zur Verfügung gestellt. Bis zum Ende der 
Förderperiode im Jahr 2020 stehen dem Verein noch 
weitere 2,2 Mio. € Fördergelder zur Verfügung.  
 

� Neue Mitglieder, neue Stellvertreter, 

neuer Kassenprüfer 

Auf der Mitgliederversammlung gab es auch Zuwachs für 
den Verein und einen Personalwechsel in den Ämtern. 
Begrüßen konnte Herr Meins auf der Mitglieder-
versammlung gleich drei neue Mitglieder. Neben Volker 
Strehlow als 
Vorsitzender 
des Vereins 
Freunde des 
Tierparks 
Gettorf und 
Ralf Stelzer 
von der 
Isarnhoe-
Destillerie in Altenhof wurden auch die Whisky-Krüger 
GbR aus Holzbunge mit ihren Geschäftsführern Jens 
Nielsen und Thomas Krüger als neue Mitglieder 
aufgenommen.  

 Foto: M. Meins, R. Stelzer u. V. Strehlow (v. l.) 
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Als neues beratendes Mitglied für die Landeshauptstadt 
Kiel im Vorstand dürfen wir Uwe Wanger von der Kiel-
Marketing e.V. begrüßen.  
Auf dieser 
Position ist 
Einar Rubin von 
der Kieler 
Wirtschafts-
förderung 
ausgeschieden. 
Herr Meins 
dankte dem 
WiSo- Partner 
im Namen des 
Vorstandes und 
lobte seine 
engagierte und 
fundierte Mitarbeit im Vorstand. Herr Rubin bedankte sich 
ebenso und betonte, dass er die Arbeit der AktivRegion 
immer als konstruktiv, zielgerichtet und mit schnellen 
Entscheidungen erlebt habe.  
Das Amt des zweiten Kassenprüfers wird neben Heidrun 
Isolt zukünftig Stefan Borgmann, Geschäftsführer der 
LTO Eckernförder Bucht, übernehmen. An dieser Stelle 
einen herzlichen Dank an Johannes Schmidt, welcher 
dieses Amt die letzten Jahre für den Verein übernommen 
hatte. 

� Neues vom Arbeitskreis Fisch (FLAG) 

Am 14. April hat der Arbeitskreis „Fisch“ das zweite Mal 
in diesem Jahr getagt. Vorgestellt wurde von Dr. Kuhn 
und Herrn Vowe vom LLUR die neuen Richtlinien für die 
Förderperiode. Neben den jährlich Mitteln in Höhe von 
40.000,- € für die Fischwirtschaftsgebeite Eckernförde 
und Strande stehen auch Poolmittel für Großprojekte 
bereit. Darüber wird das erste Mal im Herbst 2016 

entschieden. Die FLAG wird Maßnahmen für ds 
Räuchereimuseum in Eckernförde als Poolprojekt 
anmelden. 
Als erstes Projekt hat die FLAG die Erstellugn einer Foto- 
und Videoserie rund um das Thema Fisch, Fischerei, 
Fischfang und die anschließende Verwertung 
beschlossen. Antragsteller ist die LTO Eckernförder 
Bucht. 

� Neues vom Arbeitskreis Bildung 

Nach der Fertigstellung und Verteilung der Bildungs-
landkarte mit 24 außerschulischen Lernorten (ASLO) war 
es zunächst ruhig in der Projektgruppe Bildung. 

 

Foto: E. Rubin und M. Meins  
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Am 8.Juli hat sich die Gruppe nun erneuert getroffen, um 
weitere Schritte zur Entwicklung einer Bildungs-
landschaft zu diskutieren. Nach einem intensiven 
Austausch der bisherigen Erfahrungen auch mit 
Vertretern des Instituts für Qualitätsentwicklung an 
Schulen Schleswig-Holstein (IQSH) wurde beschlossen, 
mehr auf die Schulen und Kindergärten zuzugehen, um 
die Möglichkeiten und Vorteile einer Zusammenarbeit zu 
erläutern. Auch auf den Fortbildungveranstaltungen des 
IQSH möchte man stärker vertreten sein. Über mehr 
Aussendarstellung erhofft sich die Gruppe, dass dann 
auch von den Schulen und Kindergärten mehr Anfragen 
an die ASLOs gestellt werden. 
Wer noch Ineresse an der Bildungslandkarte hat (Format 
A2) oder in der Projektgruppe Bildung mitarbeiten 
möchte, wendet sich bitte an das Regionalmanagement: 
Dr. Dieter Kuhn, 0431 – 530 30 8 33. 
 
 

� Informationsbörse der AktivRegionen 

Am 13. Juli veranstaltete die Akademie für die ländlichen 
Räume in Zusammenarbeit mit dem Kreis Rendsdburg-
Eckernförde und unterstützt von den AktivRegionen, dem 
EKSH (EKSH, Gesellschaft für Energie und Klimaschutz 
in SchleswigHostein), dem Difu (Service- und 
Kompetenzzentrum: Kommunaler Klimaschutz) und  
Klimaschutzmanagern eine Informationsbörse zu dem 
Thema „Klimawandel und Energie – vom guten Willen 
zum Handeln“. Die Veranstaltung war gut besucht und 
viele kommunale Vertreter, Vereine und Verbände 
konnten sich über die vielfältigen Unterstütungen und 
Fördermöglichkeiten im Bereich Klimaschutz und 
Energieeinsparungen informieren. Anhand von 
Ausstellungen, Fachvorträgen und Diskussionsrunden 
gab es nützliches Wissen zu den Themen Energiesparen, 
energetische Gebäudesanierung und energetische 
Dorfentwicklung, Nahwärmenetze, neue Mobilitätsformen 

und Elektromobilität bis hin zu Bildungsangeboten in KiTa 
und Schule. Neu ist z.B., dass die Kommunalrichtlinie seit 
dem 1.Juli 2016 nun auch Sportvereinen offenstehen, in 
Schulen und Kindergärten kann der Austausch von 
Elektrogeräten gefördert werden und selbst die 
Einrichtung eines Repair-Cafés kann unter dem Aspekt 
des Klimaschutzes gefördert werden. Kommunen können 
auch eine kostenlose Initialberatung im Rahmen der 
Energie- und Klimaschutzinitiative (EKI) in Anspruch 
nehmen. 
Für weitere Informationen steht Ihnen das 
Regionalmanagement, Dr. Dieter Kuhn , 0431 -53030833 
zur Verfügung. 

� Exkursion der LAG 

In wieder aufgenommener Tradition soll am Freitag, den 
7.Oktober eine Exkursion der LAG stattfinden. Die 
Exkursion wird gegen Mittag starten und im Stadtgebiet 
von Eckernförde stattfinden. Dabei werden zu Fuß 
mehrere geförderte Projekte in der Stadt besichtigt und 
erläutert werden. Eine gemeinsame Kaffeepause ist 
natürlich auch vorgesehen. Eine detaillierte Einladung zur 
Exkursion wird noch erfolgen, bitte merken Sie sich den 
Termin schon einmal vor. 

� Abgabefristen beachten! 

Die nächste Vorstandssitzung, auf der über die 
Förderung von Projekten entschieden wird, findet am 28. 
September 2016 statt. Gemäß der Geschäftsordnung der 
LAG AktivRegion Hügelland am 
Ostseestrand sind die 
vollständigen Projektanträge 
vier Wochen vor der Sitzung, 
also am 31. August in der 
Geschäftsstelle einzureichen.  
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� Termine 
 

� Vorstandssitzung: Mittwoch, 28. September 
2016, 9.00 Uhr, Ort: N.N. 

� LAG Exkusrsion: 07.10.2016 von 14 - 17 Uhr 

� Nächsten Stichtage: 
ILE-Leitprojekte: 01.04.2017  

Abgabe der Unterlagen bis 15.02.2017 beim LLUR 
Ländlicher Wegebau: 01.11.2016  
Abgabe der Unterlagen bis 15.09.2016 beim LLUR 

 

� Zu guter Letzt… 
 

Liebe Leserin, lieber Leser,  
wir freuen uns über Rückmeldungen von Ihnen, ob sie 
nun positiver oder kritischer Art sind! Wenn Sie also An-
merkungen, Wünsche oder Anregungen, auch für weitere 
Ausgaben des Newsletters, haben, melden Sie sich 
gerne bei uns. Auch bei Fragen rund um das Thema Ak-
tivRegion Hügelland am Ostseestrand sind wir gerne ent-
weder am Telefon unter 0431-530 30 8 31 oder per Mail 
über info@aktivregion-hao.de für Sie da. 

 

Das Team des Regionalmanagements

 
wünscht Ihnen eine schöne Sommerzeit!  


